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BERUFLICHES PROFIL

 Selbstständiger IT-Berater und Projektverantwortlicher seit 1990 mit langjähriger Erfahrung in Enterprise-IT, 
technischem Anwendungsbetrieb, IT-Service-Management, Rechenzentrum, Infrastruktur, Migration, Service Transition 
sowie Projekt- und Testmanagement.

 Verbindet technische Analyse mit betrieblicher und wirtschaftlicher Steuerung: von Fehlerursachenanalyse, 
Incident-/Change-/Problem-Management und Testorganisation bis zu Dienstleistersteuerung, SLA/KPI, Vertragsbezug, 
Management-Entscheidungsvorlagen und Kosten-Nutzen-Betrachtungen.

 Leitung und Koordination an den Schnittstellen zwischen Fachbereichen, Betrieb, Entwicklung, Qualitätssicherung, 
Rechenzentrum, Providern, Lieferanten und Management; Erfahrung bis zur Gesamtprojekt- und Multiprojektleitung.

 Aktuelle fachliche Ausrichtung: AI-/KI-gestützte Entwicklung moderner Progressive Web Apps (PWA) und webbasierter 
Anwendungen; Verbindung langjähriger Betriebs-, Prozess- und Projekterfahrung mit moderner Softwareentwicklung.

 Ausgeprägter Wissenstransfer und nachhaltige Befähigung interner Mitarbeitender; mehr als zehn Jahre Erfahrung in 
Remote-/Homeoffice-Strukturen mit präziser Kommunikation und nachvollziehbarer Dokumentation.

KERNKOMPETENZEN

 AI-/KI-gestützte PWA- & Webentwicklung: aktuelle fachliche Ausrichtung auf Konzeption und Programmierung 
moderner Progressive Web Apps und webbasierter Anwendungen mit KI-Unterstützung

 IT-Service-Management & Anwendungsbetrieb: Incident, Change, Problem, Service Desk, Service Level, SLA/KPI, 
Monitoring, Reporting, Betriebsdokumentation

 Projekt- & Testmanagement: Projektleitung, Gesamtprojektleitung, Multiprojektsteuerung, UAT/E2E, System- und 
Abnahmetests, Testkonzeption, Testdaten, Qualitätssicherung

 Infrastruktur & Rechenzentrum: Data Center, Server-/Storage-Umgebungen, Backup/Restore, Unix/Linux/AIX/Solaris, 
Windows Server, Datenbanken, Netzwerke

 Provider- & Lieferantensteuerung: Outsourcing/Transition, Vertrags- und SLA-Bezug, Eskalations- und 
Krisenmanagement, Management-Reporting

 Wirtschaftlichkeit & nachhaltige Wirkung: Kosten-Nutzen-Analysen, Investitions- und Anbieterbewertung, 
Prozessoptimierung, Qualitätsverbesserung, Wissenstransfer, Mitarbeiterbefähigung

AKTUELLE FACHLICHE AUSRICHTUNG - AI-/KI-GESTÜTZTE PWA-ENTWICKLUNG

 Schwerpunkt 2026: Entwicklung moderner Progressive Web Apps (PWA) und webbasierter Anwendungen mit 
Unterstützung KI-gestützter Entwicklungswerkzeuge.

 Verbindung von Softwareentwicklung mit langjährigem Prozess-, Betriebs- und Projektverständnis - mit Fokus auf 
praxisnahe, fachlich klar ausgerichtete Anwendungen.

 Diese neue Entwicklungsrichtung ergänzt die bestehende Senior-Expertise in IT-Service-Management, 
Anwendungsbetrieb sowie Projekt- und Testmanagement.

Technologien / Schwerpunkte: Progressive Web Apps (PWA); webbasierte Anwendungen; AI-/KI-gestützte Softwareentwicklung

NACHGEWIESENE WIRKUNG & WIRTSCHAFTLICHER NUTZEN

 VW/Audi Schaaf: Kundenreferenz bestätigt eine Reduzierung des ursprünglich vorgesehenen Investitionsvolumens um 
mehr als 60 % durch alternative Lösungs- und Umsetzungsvorschläge.

 IGEKA: Technische und wirtschaftliche Neubewertung einer geplanten IT-Investition; Vorstand und Aufsichtsrat 
entschieden sich für die favorisierte Alternative. Zusätzlich ca. 20 TDM jährliche Einsparung bei den Wartungskosten.

 T-Systems / T-Com (Deutsche Telekom), KP9: Referenz bestätigt direkte monetäre Vorteile für den Endkunden durch 
verbesserte Fehlerursachenanalyse und initiierte Steuerungsmaßnahmen; Managementprozesse wurden zugleich 
unterstützt und beschleunigt.

 Monier Braas: Aufbau und Strukturierung von Service-Desk-/ITIL-Prozessen mit dokumentierter signifikanter 
Steigerung der Einhaltung von Qualitätsvorgaben (SLAs).

BERUFLICHE PROJEKTERFAHRUNG

01/2019 - voraussichtlich 09/2026 | Porsche Entwicklung - im Auftrag der Firma MACHOLD

IT-Service-Management | fachlicher Anwendungsbetrieb | Produktdatenmanagement

 IT-Service-Management sowie 1st- und 2nd-Level-Support in einem fachlichen Anwendungsumfeld; ausdrücklich kein 
Arbeitsplatz- oder Desktop-Support.

 Bearbeitung fachlicher Anforderungen im laufenden Anwendungsbetrieb; Analysen, Auswertungen und Reporting.



 Produktdatenmanagement mit Stücklisten/BOM; im Umfeld Porsche Classic Bearbeitung von Materialstammdaten.
 Erstellung und Bereitstellung von Reportings und Dokumentationen über Microsoft SharePoint.

Technologien / Umfeld: Microsoft SharePoint; Produktdatenmanagement; Stücklisten/BOM; Materialstammdaten

2018 | Selbstständige IT-Beratung

Kurzfristige Consulting- und Entwicklungsaufträge

 In den geprüften Quellen sind für 2018 kurzfristige selbstständige Consulting-/Entwicklungsaufträge dokumentiert, 
jedoch nicht mit ausreichend belastbarer Einzelzuordnung von Auftraggeber, Zeitraum und Projektname.

 Aus Gründen der Faktentreue werden daraus keine künstlichen Einzelprojekte konstruiert.

10/2017 - 12/2017 | Deutsche Telekom AG - über AM-GmbH

Consultant | HR-Migration, Reporting und IT-Betrieb

 Beratung und Unterstützung einer zeitkritischen HR-Migration sowie Umzug der Reporting-Server in ein 
Rechenzentrum.

 Analyse bestehender Reports sowie Gestaltung und Programmierung neuer Reports unter Zeitdruck und auf Basis 
historischer Datenbestände.

 Mitarbeit in Incident-, Change- und Problemmanagement, insbesondere in Changeboards.
Technologien / Umfeld: Reporting-Server; historische Datenbanken; Reporting; Incident/Change/Problem; Changeboards

08/2017 - 09/2017 | VW Financial Services

IT-Infrastrukturberater | Data-Center-Transformation / Testlabor

 Unterstützung der Projektleitung in der Konzeptphase eines Data-Center-Neubaus.
 Konzeption eines Soft- und Hardware-Testlabors für Qualitätssicherung und Operations.

Technologien / Umfeld: Data Center; Soft-/Hardware-Testlabor; Qualitätssicherung; Operations

01/2017 - 06/2017 | SRH Hochschule Heidelberg / SAP Competence Center

Vollzeit-Qualifizierungsphase SAP SD / Materialwirtschaft

 Berufliche Vollzeitqualifizierung im SAP-ERP-Umfeld Vertrieb und Materialwirtschaft.
 Die zugehörigen Zertifikate und Nachweise werden bewusst separat vom CV geführt.

Technologien / Umfeld: SAP ERP; Vertrieb (SD); Materialwirtschaft (MM)

05/2016 - 09/2016 | T-Systems International - über AM-GmbH

Solution Projektleiter / Testmanager UAT | IAM-Retirement

 Projektleitung und Planung eines User Acceptance Tests zur Ablösung unterschiedlicher IAM-Systeme durch ein 
einheitliches System einschließlich Migration von rund 150 Zielapplikationen.

 Testkonzeption, Testdokumentation, Testdatenkonzept und Steuerung des fachlich zugeordneten Testteams.
 Organisation der Ticketweiterverarbeitung für Incident-, Change- und Problemmanagement; Teilnahme an CAP-Boards 

und analytische Mitarbeit im Problemmanagement.
 Projektleitung und UAT-Verantwortung sind durch eine T-Systems-Projektreferenz bestätigt.

Technologien / Umfeld: IAM; UAT/E2E; Testkonzeption; Testdaten; Ticketprozesse; Incident/Change/Problem; CAP-Boards

07/2015 - 12/2015 | Bechtle IT-Systemhaus Mannheim / SAP-Umfeld

Programm Manager / Gesamtprojektleiter IT-Infrastruktur und Provisioning

 Gesamtprojektleitung für interne Prozessoptimierungen sowie Optimierung der Provisioning-Services für den größten 
Outsourcing-Kunden mit europaweiter Office-Infrastruktur.

 Einführung eines Warenwirtschaftssystems, Implementierung von Schnittstellen zu Tracking- und SAP-Anwendungen 
sowie Test- und Abnahmeverfahren.

 Incident-, Problem- und Change-Management sowie Taskforce- und Krisenmanagement in konfliktbeladenen 
Projektsituationen.

 Die Gesamtprojektleitung und Zusammenarbeit sind durch eine persönliche Empfehlung des damaligen 
Geschäftsführers des Bechtle IT-Systemhauses Mannheim belegt.

Technologien / Umfeld: Warenwirtschaft/ERP Navision; Tracking-Schnittstellen; SAP-Anwendungen; Office-Infrastruktur; 
Test/Abnahme

02/2015 - 05/2015 | Bayer AG / Bayer Business Services

Projektmanager IT-Infrastruktur / Interim Projektleiter Operations

 Projektmanagement im Rahmen eines Data-Center-Carve-outs.
 Interimistische Leitung von Operations.

Technologien / Umfeld: Data Center; Operations; Carve-out



01/2013 - 02/2015 | Valeo Deutschland GmbH

Projektleiter IT-Infrastruktur | Service Transition / Outsourcing

 Service Design und Service Catalogue Management sowie Service Level Management mit SLA-Verhandlungen und 
KPI-/SLA-Reporting.

 Entwicklung und Abstimmung von Qualitätskriterien und Prozessen für die Transition; Service-Lifecycle-Analyse und 
-Korrektur.

 Projektmanagement für Data Center, Workstations, LAN, WAN und Telekommunikation; Planung von Backups sowie 
Applikationsmigrationen und Standardisierung.

 Change- und Problemmanagement, betriebliche Eskalationen, Loslösung von Standorten aus bestehender Infrastruktur 
und Übergabe an den Outsourcing-Partner.

 Dokumentation, Projekt-, Termin- und Migrationspläne, Vertragsverhandlungen und Weisungsbefugnis im Projekt; 
Projektsprache in den Quellen mit Deutsch/Englisch etwa 50/50 beschrieben.

Technologien / Umfeld: Data Center; Workstations; LAN/WAN; Telekommunikation; Backup; Applikationsmigration; SLA/KPI; 
Service Transition

05/2012 - 01/2013 | Monier Braas

Senior Service Manager | Shared Service Center IT

 Aufbau und Strukturierung eines zentralen Shared Service Desk für westeuropäische Unternehmensstandorte.
 Einführung von ITIL-Prozessen, Konzeption und Einführung von BMC Service Desk Express (Magic), Schulung des 

Projektteams sowie SLA-Prozessberatung und SLA-Definition.
 Prozessentwicklung für Incident, Problem und Change, Ticket-Dispatching und SLA-orientierte Überwachung; 

Zusammenarbeit mit HP als Outsourcing-Partner.
 Federführung im Helpdesk; in den Quellen ist eine signifikante Steigerung der Einhaltung der Qualitätsvorgaben (SLAs) 

dokumentiert.
Technologien / Umfeld: BMC Service Desk Express (Magic); ITIL; Incident/Problem/Change; SLA; HP-Outsourcing

06/2007 - 01/2012 | Deutsche Telekom AG / IT-Deutschland

Technische Leitung / Senior Consultant / Testmanagement

 Optimierung des Testgeschäfts sowie Steuerung fachlicher, technischer und betrieblicher Testvorhaben; Projekt-, 
Multiprojekt- und Prozesssteuerung.

 Aufbau und Steuerung von Security- und Konformitätstests für Reseller und Provider; Konzeption funktionaler und 
operativer Testbeauftragungen.

 Monitoring, Ticket-Troubleshooting sowie Moderation von Fehler- und Vorgangsanalysen über Fach-, Bereichs-, 
Firmen- und Konzerngrenzen.

 Zusammenarbeit mit T-Systems in Deutschland, Europa und Indien; organisationsübergreifende Umsetzung von 
Geschäftsanforderungen.

Technologien / Umfeld: Testmanagement; Security-/Konformitätstests; Monitoring; Ticket-Troubleshooting; Service Delivery

10/2006 - 06/2007 | Deutsche Telekom AG / T-Com

Projektleiter / Testmanager | zentrales Multiprojektmanagement

 Zentrale Analyse fachlicher Anforderungen und Ermittlung technischer Randparameter, Planungsparameter und 
Termine für Test-Factory-Beauftragungen.

 Beteiligung am Service-Level-Management und Überprüfung von SLA-Vorhaben gegen Geschäftsprozesse und 
Testergebnisse.

 Säulenübergreifende Kommunikation, Koordination und Disposition zur Unterstützung der Produktionsaufnahme von 
Releaseständen.

Technologien / Umfeld: Test Factory; Service Level Management; SLA; Produktionsvorbereitung

12/2005 - 09/2006 | Deutsche Telekom / T-Com - Telekom Training, KP9

Teilprojektleiter / Leiter betriebliches Management CRM-Schulungsverbund

 Betriebliches Management einer komplexen Schulungslandschaft; die T-Systems-Referenz beschreibt einen Verbund 
von 26 IT-Systemen.

 Supportmanagement, Versionsverantwortung für Applikationen und Systemkomponenten, Fehlermanagement, 
Datenmanagement, Rücksetzkonzept und Monitoring.

 ITIL-basierte Verbesserung der Fehlerbearbeitung; Performance- und Stabilitätsprobleme wurden wesentlich verbessert 
und der Schulungsverbund anschließend reibungslos nutzbar.

 Laut T-Systems-Referenz führten das verbesserte Verständnis von Fehlerursachen und initiierte 
Steuerungsmaßnahmen zu direkten monetären Vorteilen für den Endkunden T-Com/Deutsche Telekom und 
beschleunigten Managementprozesse.

 Ausgeprägter Wissenstransfer: Mitarbeitende und Beteiligte wurden in Lösungswege einbezogen und bei der 
nachhaltigen Zielerreichung mitgenommen.



Technologien / Umfeld: CRM-/Siebel-Schulungsverbund; 26 IT-Systeme; ITIL; Monitoring; Support-/Fehlermanagement; 
Datenmanagement

02/2005 - 03/2005 | Deutsche Telekom / T-Com IT-Betrieb

Architekt, Autor und Projektleiter | Management-Entscheidungsvorlage

 Entwicklung einer Management-Entscheidungsvorlage zur Konsolidierung von 95 bundesweit eingesetzten Smallworld-
Datenbanken.

 Projektleitung und Kosten-Nutzen-Analyse als Grundlage einer Führungsentscheidung.
Technologien / Umfeld: Smallworld; Datenbankkonsolidierung; Kosten-Nutzen-Analyse; Management-Entscheidungsvorlage

11/2004 - 02/2005 | HVB / HypoVereinsbank München

Servicemanager / Testmanager im Leitstand

 Unterstützung einer zeitlich begrenzten Datenmigration im Host-Umfeld im Schichtbetrieb.
 Erfassung von Incidents, Fehleranalyse und Fehlerbehebung in Batch-/JCL-Abläufen sowie Abstimmung mit 

Fachbereichen und Operations.
 Restart-Steuerung von JCLs mit BETAQ und OPC.

Technologien / Umfeld: Host; JCL; Impact; BETAQ; OPC; Incident Management

08/2004 - 09/2004 | IBM IT Services / GEZ

Testmanager / Softwaretester | Systemtest DV2005

 Interimistische Testrolle unter Zeitdruck vor Abnahme und Produktionsrollout der IBM-Software DV2005.
 Testfallerstellung nach Use-Case-Modell und entwicklungsnahe Testdurchführung.

Technologien / Umfeld: WSAD; Java; Quest; DB2; z/Linux; PVCS; PVCS Tracker

12/2003 - 02/2004 | Oberfinanzdirektion Baden-Württemberg - Vermittlung Siemens

Migrationsarchitekt / Entwickler / Administrator

 Durchführung und Sicherstellung einer automatisierten Systemmigration im IT-Betrieb der Oberfinanzdirektion.
 Migration von OS/2-Servern auf Windows Server 2003; Entwicklung eines WINBATCH-Migrationstools zur 

automatisierten Erstellung der Konfigurationsdaten für IBM Communications Manager.
 Anbindung der Clients der Finanzämter an einen IBM-Host über die neue Serverumgebung.

Technologien / Umfeld: OS/2; Windows Server 2003; IBM Communications Manager; WINBATCH; IBM Host

02/2002 - 11/2002 | T-Systems CSM GmbH - Rechenzentrum Göppingen

Gesamtprojektleiter / technischer Projektleiter / Coach

 Projektleitung für Bereitstellung, Integration, Inbetriebnahme und Produktionsaufnahme komplexer Serverumgebungen.
 Standortübergreifende Koordination, SPOC zu Geschäftspartnern, Lieferantensteuerung und Geschäftsleitungsberichte.
 Krisenmanagement sowie Coaching von Projekt-/Teilprojektleitern und Administratoren.

Technologien / Umfeld: Sun Fire 15K; HDS/EMC Storage; Backup/Restore; Citrix; Rechenzentrum

02/2001 - 12/2001 | T-Systems / Telekom - FORTE2 / Middleware-Abnahme

Technischer Projektleiter | Test- und Abnahmeorganisation

 Analyse von Geschäftsprozessen, Vorgaben-Testentwurf, Testkonzeption und Testplanung.
 Know-how-Transfer in Unix, SQL, Datawarehouse, Middleware und DB2; Betreuung und Schulung von Mitarbeitenden.
 Planung und Durchführung fachlicher und Systemtests mit DB2; Abnahmeunterstützung sowie Unterstützung von 

Team- und QS-Leitung.
 Abstimmung von Unix-, DB2-EEE- und Oracle-Administration; technische Schnittstelle zu Lieferanten und Produktion.
 Einführung von Middleware auf Enterprise-1000/6500-, RS6000-SP-4-Knoten- und MicroStrategy-NT-

Serverumgebungen.
Technologien / Umfeld: Unix; SQL; Datawarehouse; DB2/DB2 EEE; Oracle; Middleware; Sun Enterprise 1000/6500; RS6000 
SP; MicroStrategy NT

Einordnung: Ab 02/2001 parallel bzw. begleitend zum Datawarehouse-QS-Projekt; die Quellen führen beide Tätigkeiten ausdrücklich 
getrennt.

02/2000 - 12/2001 | debis / Telekom - Stuttgart/Darmstadt

Fachlicher Projektleiter / Testmanager / Dozent | Aufbau Datawarehouse-QS

 Fachlicher und personeller Aufbau einer Qualitätssicherungsabteilung für Datawarehouse-Tests.
 Know-how-Transfer in Unix, SQL und Datawarehouse; Betreuung und Schulung von Mitarbeitenden in SQL, 

Skripterstellung, DB2, AIX/Unix und Testvorbereitung.
 Planung und Durchführung fachlicher DB2-Tests, Unterstützung der fachlichen Abnahme und der Teamleitungen sowie 

Vertretung der Projektleitung in Statusmeetings.



 Unterstützung der Unix-/DB2-EEE-Betriebs- und Systemadministration.
Technologien / Umfeld: Unix/AIX; SQL; Datawarehouse; DB2; DB2 EEE; Test-/QS-Organisation

Einordnung: Die Quellen beschreiben ab 02/2001 ein parallel laufendes FORTE2-/Middleware-Teilprojekt; keine Zusammenlegung.

10/1999 - 02/2000 | DANET / Deutsche Bank - Deutschland und Belgien

Projektleiter / technischer Analyse- und Konzeptionsleiter | Financial Planning Database

 Analyse und Konzeption einer zentralen Financial-Planning-Database und der zugehörigen System- und 
Datenstrukturen zwischen Deutschland und Belgien.

 Analyse von DB2-/AS400-Strukturen, XML-Datentransfer, WAN und Rechenzentrumsumfeld.
 Koordination und Kommunikation zwischen deutschen und belgischen Beteiligten; Analyse der belgischen DV-

Strukturen vollständig in englischer Sprache.
Technologien / Umfeld: DB2/MVS; AS/400; XML-Datentransfer; WAN; Rechenzentrum

03/1999 - 07/1999 | HypoVereinsbank München

Technischer Projektleiter | hochverfügbare SUN-/Oracle-Plattform

 Aufbau einer hochverfügbaren SUN Enterprise 4500-/Oracle-Plattform für die zentrale Verarbeitung im Umfeld von 
mehr als 1.000 Geldautomaten.

 Lieferantenkoordination sowie technische Schnittstelle zwischen Test und Produktion.
Technologien / Umfeld: SUN Enterprise 4500; Oracle; Hochverfügbarkeit; Produktionsumfeld

08/1998 - 12/1998 | DVG Hannover

Projektleiter Middleware-/Testumgebung

 Aufbau und Organisation einer Middleware-Testumgebung für Java-Anwendungen in einer Multi-Tier-Architektur auf 
SUN-Plattformen.

 Projekt- und Statusberichtswesen bis auf CIO-, COO- und CFO-Ebene.
Technologien / Umfeld: Java; Middleware; Multi-Tier-Architektur; SUN

1996 | IGEKA Fachmarkt/Großhandel, Bielefeld

IT-Projektleiter und Berater von Vorstand und Aufsichtsrat

 Vollständige Analyse der vorhandenen Software, IT-Infrastruktur und Arbeitsablauforganisation; Vorbereitung einer 
grundlegenden System- und Prozessumstellung.

 Bewertung eines technisch ausreichenden, wirtschaftlich jedoch unzureichenden Angebots; nach Anforderungsanalyse 
Entwicklung einer PC-Netzlösung mit 15 Arbeitsplätzen und Einholung weiterer Angebote.

 Vorstand und Aufsichtsrat entschieden sich für die favorisierte Lösung; bei einem Angebotspreis von 200 TDM war sie 
erheblich günstiger als das ursprüngliche Angebot.

 Zusätzliche, in der Kundenreferenz ausgewiesene Einsparung bei den Wartungskosten: ca. 20 TDM pro Jahr.
 Ablösung einer proprietären Siemens-Nixdorf-Installation, Einführung heterogener Netze sowie Beschaffung und 

Einführung von Hard- und Software.
Technologien / Umfeld: PC-Netzwerk; heterogene Netze; Siemens-Nixdorf-Ablösung; Hardware/Software-Beschaffung; 
Wirtschaftlichkeitsbewertung

1995 - 1996 | VW/Audi Schaaf, Pirmasens / VW-Vertriebszentrum Ludwigshafen

IT-Projektleiter / Administrator / Softwareentwickler

 Umsetzung fachlicher Anforderungen für Verkauf und Auftragsabwicklung; Umstrukturierung von Systemlandschaft und 
Anwendungen.

 Einführung heterogener Netzwerkstrukturen und Neuinstallation der IT-Umgebung; Anbindung eines Novell-Netzes an 
Siemens-Nixdorf Quattro Pro.

 Programmierung und Anwendungsentwicklung, Einführung von MS-Office-Lösungen, Internetanbindung und 
Prozessunterstützung.

 Die Kundenreferenz bestätigt, dass die vorgeschlagenen Alternativen das ursprünglich von anderen Anbietern 
vorgesehene Investitionsvolumen um mehr als 60 % verminderten.

Technologien / Umfeld: Novell; Siemens-Nixdorf Quattro Pro; MS Office; Netzwerke; Softwareentwicklung; Internet

1994 - 1995 | Städtisches Krankenhaus Pirmasens

Projektleiter und Dozent | IT-gestützte OP-Dokumentation und Abrechnung

 Leitung der Projektgruppe „Dokumentation im OP“ und Einführung elektronischer Datenverarbeitung zur Live-
Dokumentation des Operationsverlaufs.

 Umsetzung fachlicher Anforderungen sowie Einführung eines neuen Abrechnungsmodells mit Fallpauschalen und 
Sonderzahlungen.

 IT-gestützte Leistungserfassung und Dokumentation im OP-/Anästhesiebereich.



Technologien / Umfeld: IT-gestützte OP-/Anästhesiedokumentation; Abrechnung; fachliche Anforderungsumsetzung

Parallele fachliche Tätigkeit 1994 - 1999

1994 - 1999 | Freiberufliche Dozenten-/Trainertätigkeit, insbesondere Integrata

IT-Trainer / Dozent

 Durchführung fachlicher Trainings und Know-how-Transfer in Datenbank-, Entwicklungs- und 
Systemadministrationsthemen.

 DB2/2-Systemadministration auf MVS, Windows und OS/2; DB2-Anwendungsprogrammierung mit Embedded SQL, 
COBOL und REXX.

 DB2/MVS-COBOL, QMF-Reports/Prozeduren/Formate, SQL nach ANSI-Standard sowie OS/2-Systeminstallation und 
zentrale Systemverteilung.

 Die Quellen belegen die Tätigkeit über mehrere Jahre; einzelne Kurse lassen sich nicht durchgängig einem exakten 
Kunden und Datum zuordnen.

Technologien / Umfeld: DB2/2; DB2/MVS; SQL; Embedded SQL; COBOL; REXX; QMF; OS/2; MVS; Windows

Beruflicher Rahmen 1990 - 1993

1990 - 1993 | Selbstständige IT-Beratung, Entwicklung und Systemorganisation

IT-Berater / Projektleiter / Entwickler / Administrator

 Planung und Entscheidungsvorbereitung mit Geschäftsleitungen sowie Einkauf kompletter Installationen.
 Vernetzung, Client-/Server-Entwicklung, Datenbankapplikationen, Problemanalyse, Projektplanung sowie Grob- und 

Feinkonzepte.
 Konfiguration und Vernetzung, Standardsoftware und Prozessautomatisierung.
 Die geprüften Quellen belegen diesen selbstständigen Tätigkeitsrahmen seit 1990, benennen für 1990-1993 jedoch 

keine einzelnen Kundenprojekte mit ausreichend sicherer Zuordnung. Deshalb werden keine Projektnamen ergänzt, die 
nicht belegt sind.

Technologien / Umfeld: 4GL; SQL; DB2; Oracle; dBase; Client/Server; Netzwerke; Datenbankapplikationen

SPRACHEN

Deutsch: Muttersprache | Englisch: langjährige Projekterfahrung in internationaler Zusammenarbeit; sichere 
fachliche Kommunikation in Meetings, Moderation, Analyse und schriftlicher Abstimmung.

CHRONOLOGIEHINWEIS

Der CV bildet die in den geprüften beruflichen Quellen einzeln belegbaren Projekte und Tätigkeitsabschnitte ab. 
Parallelprojekte sind als solche gekennzeichnet; nicht eindeutig benennbare Einzelaufträge werden nicht künstlich zu 
Projekten verdichtet.


